
Ltchn Camitti Patriot.

Allkntaun, Pa., Ttieniber lj,

Sur.l? dkl, General poht-
n,eiste,.

Moses K u ? h. tZsq.. als Postmeister In
Slätington, in di sc», Caunty, au die Stelle von
Robert McDowelt, der abgeseht wurde.

Franklin S. S ch e i in e r, Esq,, als
Postmeist-r in Mllerstaun. in diesem Sanntv, au
die «teile von Aarvn iLrdman, abgesetzil,

Die L>ots,l>aft Ven Presidenten.
Die Botschaft des Prestdenlen Lineoln findet

der Leser in einem .Indern Zheil der heutigen Zeitung, im Auszüge?welcher Auszug aber alles fürunsere Lese, Wichtige und Jiileirssante sorgfältig
in sich schließt. Die Botschaft ist, so wie seineAntritts Rede und seine Botschaft an die Crtra.
Sihung des CongresseS, wahrlich ein he.rliches
und geschicktes Documcnt, dieselbe findet aber auch
bei allen guten Patiioten die befle Aufnahme, und
nnr Menschen von zweifelhafter Loyalität haben
etwas an derselben auszusehen. Das ganze Dvr-
uinknt zeigt, so wie auch die Berichte der verschie-denen Depaiiementer, daß unsere Regierung ge-
rade in den nchten Handen ist?wäre nur die Les,
te in solchen Händen gewesen, ln der Zhat so wür-
den wir keinen Bürgerkrieg zu beklagen haben-
und so der tsongres, nun seine volle Pflicht thut,so wird die Landesverratkerei der Bieckinridge
Lieders bald uiiter die Dinge gehören die eins»waren, aber nicht » ehr sind. Man vergesse abe»
»icht die Botschaft bedachtsam dnrch,»lesen, denn
dasjenige was davon in unserer Leitung erscheint,!
sollte von einem jede» Bürger aufmerksam gelten

de,' Seeretäw.
Der Bericht des KiiegS Seeretärs, Gen, S i>

»on (5 ainero ». an den Co.igrcsi, ist ein
ehr wichtiges Ltaats Papier, aber wir haben kei-
ien Raum um denselben der Lä"ge nach zu be-
»rechen. Vielleicht geschieht dies noch späterhin,
»en, Laineron übeiläfit es dem (song?sj, ob dieiliniee »och vrstä.kt werden soll ode, »icht. (5,
nipfi.hlt daher keine Verstärkung, sagt aber desto
tärker die Armee, desto bälder sie die !>t,be!lion !

Unterdrückt. Das Folgende ist eine Zusammen
tellung der Zahl unserer Freiwilligen bei Staa-e» :

Men. Hriegld. Zus.n^ial'scrnia
"

! 77'. 777,>"'nois >.!>>, ? >4',,11
Indiana <>,<!>-, i 5.7,:,:,» ,i^«lt^
'e>v.>

Nullit Li1,7«!»«
I.NUN

)iur,land 7.t»>» 7.,!?i>

Salach!, ftttS .'! >:js» Lii>,il, :,ii'l!,'.
«in »'.,oi.> ?.

Nlstonn !).!»<! LL,I:tN !!l I-Ii
.eu-He>naichire «!7!» >, e.i?, l>i,:,7>>

N.tisX !iü >. IL^lii
!<» a>oik tOIILI», ttli,:!^

!»> t^t
>>> ,!»>!>!, !»1,7,!? I

Ormont
Nr.stiiia 77!» IL i,III, I.'77<>

7!) L II! II!,,,
Kansas -'..011 i,
?eleea!>o I «>«,,» 1 ~W
ledra-ka L.5.1,,» L,5.1M
Nevada 1,1 II >, I lillllll!ew Merl 0 It.ili»,,
viltrik, Ccliinil ia t.iim,

77,"7!'. ,!t»«!:j7 71^,51Z

Die Waffeiigatiiingeii I»,be» sel.,e»te -läike :
,?>>iwillilie. Negulure Zusaiiinien,

Zafanl.rie .-.'.7.i I, ,7.'. ..Ii»:,-:,
Batterie 1,7!-, s>!l 1i,,»

nig'n.-vs >?7 ,^7

s>eri,l t de,, General I.'.'ttineitiern.
Nach dnn Bericht des Meneral an

eil lsoiigresi, befinden sich in den Vereinig, Ltaa
en 28 ',pli Post Offiikn, Die ganze Zihi neu
r Postmeister, die er biSber einaniit Hit, ist »,

Piesttrnt crnannle
> .?, Die Eiiniahiiien tiefes Departements näh
end dem labr, endigend am l, lanuai>WI, beiicfe» st.h aus -w, und di.Ausgaben ans S 75,;> 11. Der M e
Vinn dieses Departements in den lovalea Staa-

b.l'ef sich in dersetd n aus S^,ttl>l,
iB7 eine Last die B.e.kiniidge.Ztaa
en ans un? sind, dies kann nun ein led-r schon
elbst entsinn . lode Briese sind wabrend dem

ihr dort eingegangen. Hr, Blai,
,ibt ferne, Nachricht, daft er alle dislovalk Mail
Isonlraktoren absepen weide, inte», ,s unwilligsei,
baßeine Neqi.r»»., da,>, bkit»a.,e, sich selbst übe,
einen Hansen ,» s!ü,,en Der Bericht eulkfil,
»och manches Wich>i,,c, allein de» R uin, .->> ,übi
es uns nicht es Heu! ,n bei »ih.cn,

Bericht ?>»., - .r»t^r?.
Anode,» Bericht des ?lav» Seerelars. Gid.o»

Spelles, ersieht u.an, das! unskre Schiffe bt>e,l>>
>5, ! Schiffe der .'ltebelleu und solcher welche die
Blockide nicht resvektirt, haben, ?

Die l«efanqcn».il»ne von Sl,deil und Mason lull
der mint aber (Zavt, häile auch
das »chiif ~!>?»>'' neb,neu solle».?Die Litt»-
Flotte, die neulich von Ntuyoik absuhe, soll bei
Charit!on und Savannah ovvrriien. llnskie

S.tniacht, wenn alle Schiffe dle im Bau
> uad gek.?>ift worden, nuo>,tb,ss,rt /lad,

l elänsk si,b aus schiffe, mit Kanonen,
u-u si!d sabig »I l! Tonnen n, Ira^kN. Die
Z'hl d?r Seemänner ist 2^,litt,». und das Ma-

eine Stä.ke von
Man».

glorreich»'«'
d>>- qeucri, g Taqen in der Statt Neu-

al'jichUttntn M.iycro Wnbl. ist George
O p d y l e, Esa , uu» Ma»)--r ji-ner Stadt tr-
wablt worden. Die Slininicn stankt» wie solqt -

Ovdyke, R.publitancr. Z 5
Gunt er, louglas D.
Wood, r .
Es Ist da,, obigc wab.lich Ziea,

und hat die ali.r 10va1.,, Bürger durch ditganze Union höchstens eifrtut.

«Line V>s»lesunü.
Atjutant A. H. Blfhop. von der ?. Ver

Staaten Eavallerie, hielt am letzten Freitag Abenl
in dem hiesigen Courthause eine Vorlesung, fir
ten Nutzen ~Der Philadelphia Cooper - Scho>
Freiwilliger Rrfreshment.Saison und Hospital
Gesellschaft." Gegenstand ~Die Vereinigte,
Staaten Armee, die Nävy, und die Welt im All
gemclnen." Adjutant Bishop hatte ein gutgefüll-
teS Haus, und seine Vorlesung fand gute Aufnah>
me, besonders dcr Theil worin er meldete, daß ei

schon in 8 Treffen gewcsen ist, und bei dcm Boin>
bardemcut der Forts Walker »nd Beauregard, in
Süd-Carolina, gegenwärtig war.

OÄ'F euer. S «» Aten December, Ist dag

Wohnhaus des Hrn. Thomas R e i « b o l d,
in Trunibull Caunty, Ohio,chet«m wohnhast in
dicsem Eauniy, init allem Inhalt durch Feuer zer-
Hause, und man weiß daher nicht wie das Feuer
knistanden ist. Wcnn wir recht beiicblel sind, so
Halle Hr. Reinbnld «ine lheiliveise Veisicherung
a> 112 das Gebäude beiverkstelllgt allein, da ihm
alle HanSgeräthschasten ebenfalls verb.alint si»d,
so fällt dcr Rcsi des Verlustes doch »och sehr schweraus «h?.

lleö" Wir sind ersucht worden anzuzeigen, daß
Cel. D. H. B a st i a », aus Dienstags den 24
December, am Gasthause von Joh» B. Kcck, in
Süd-Wheilbali Taunschip. Lecha Caunly gegen
wärtig sein wird, »«« die Taxgelder ?der Li cha
Eaunly gegenseitigen Feuer-Veisich«ungs Gesell
schast" einzunehmen. Auch können neue Versieh

HS" Unser Freund John G erm a n, von
Waschingto» City, ei« Soh« des verstorbenen
Ghlw. Benjamin German, traf letzic Woche hier
ein, Uni Ulli Fuhrleute sür die Arniee anzuwer-
ben. Er hat bereits eine schöne Anzahl erhallc»
aber doch wünscht cr »och mehr anzunehmen.?
Der Lohn ist 925 per Monat.

»-K»Dic Geschäfte. ?Alle Geschäfte in

wichtige Nachrichte» von »»ser» Flotten an de,

südlichen Küste vielleicht vo» Pcnsacola und auch
virllcichl vsn Foit Pulaski in Gcorgien.

«iS'Wir ersehen ans Philadelphia Zeitungkn.
das, sogleich noch ilillllFuhrleute süc die Ärm>e
vcilaiigt werdc». Dies scheint als sollte bevor

Armee statlsinde,u

Sv>"Ge». Simon Cameion's Ansichten, in Be
zug aus die Sklaverei, wird in einer großen An-
zahl Zeitungen, dar mter Fvrnry's Preße von

> Philadelphia, sehr gelobt.

drossln»!,, dcs Cliiiiirclits.
Die erste «eg.'lmäßige Sitzung des Eon-

grcßes, wiirte am rrste» December, deS Nlittags

konnte l»a« sogleich n>r Ellcdiguug vo« Gcschäs
len schreiten.

Der Zndrang von Zuschauern zu de» SitznngS-

llch. ')!ur im Repräsentantenhause waren die
dich! gefüllt. Vo», diplonlatischr»

! CoivS war Ätienland aus den leseiviikn Plätzen
zu sehen.

Die Senatoren Brigbt von Indiana und
Powell von Kentucky, tiese heimlichen Sec>jsio»i

! habe» sich gicich den Andern eingestellt. Hoffcnt
llch wird man diesmal die Na ei siebt nicht so weit
treiben, diese hen.bleuscben Schurken längere Zcit

lassen.

Coi grcßes mit sol>ber cnlgegen gese
hen. wie jetzt. Pon ihm eiwailet »ia», daß er
die vo» der Regierung gegenüber den rebellischen
?t>>aten einzuhaltende Politik regele und ihr die
jesl. Haltung geben soll. Von ihm hoff« man
weiie Beschlusse über die Ausbringung der enormen
Kriegskosten und tie Erhall»»,, des National-
Ereoits. Die Zckulist des Landes, unsere ganze

Nicht Woite veilangl tas Poik, so»-

. .ilkinsoll kündigle eine Bill an, tie den Un-
leischied zwiscli.» ter regnlärr» n«d Volontär Ar- !
mre a»sh.i I.

Zaus. Jlil Hause waic» Il I Mitglieder

.lriiil.ssee erhob Lt.vens vo» Penns. Einspruch.
L eiselbe wellte in B.t.acht, daß Tennessee sich
"oii der lluir.» getrei».!, tie Aligellglubeit an tie

».dock. Daii'kS eillälle, daß Playnard vor der
»egelniäßlg elwablt sel, nahm

er seine Cinwentungc» zuiuck und Maynard wur-
>e cingcschwore».

von dis>.» Plivallltretäl übcibracht tt»d
losoit v.ll.sen, woraus sich dieser Koiper vcrlagle.

H a u s. Das SecessionSniitglied vom l.
K.ttt.'cky jUstiik«, wurde dann dnrch Alilim.ming
aus c.in H....S gcsioßeil.

? ie Pcisldrnt Botschaft ging dann ein und

Se »at Dec. l. I» diesem Ki'rrcr bot
Herr Saulsbuey, vo» Delaware, cinen Beschluß
an, Edward Cver 11, Senator Pugh, Nicorge M.
Dallas und Stichler Tauey als eine Eonimittee
eri rnttknd, um mit einer ähnlichen Commiltee von
den üdlicheu zusaniii.en zu koliuncn, und

> Anstaltr» für »ine der jetz gen F.ind-
seligk.ite» zu teeffen. Deiselbe veiurfachte ein
lautes Geiachtcr und wurde aiif die Site gelegt,
js passtile dann ein Beschluß d. ß, Sinlemal der
T.aitor John C. Bnckinrivge sich zu ten Feinten

mig. Was trnken seine hiesigen Frennde davon ?

Im Hause gab Hr. Gurlev von Obio. ?iach
, richt, daß er eine Bill einbringen wird. wcicheS

e alles Eigcnlbnm dcr LanteSoerrälher, die Sklaven
eingeschloßen, co> fiscirt.?Vertagt.

Decembers. Nichts besonders Wichti-
. ges ist heute in keinem der Häuser geschehen?und

, beide Körper vertagten sich bis zum Montage.

. Professor Cl,a,les De Grarl,»' tLleetric
Oil.

> Nehme es ln die Hülle Derer die unbemittelt
sind und Untere ihnen die Schmerze» eines Un-

! Glücks oder die einer Krankheit -?nehme es in die
! Herrenhäuser der Reichen, und miidere damit die
! Leiten, die weter Stand noch Reichthum llndern
kann : nehme daßelbe überall durch die ganze

! j?elt hin, und sage ob mein ?Electric Oil" nicht
! auf einer güiigcn Mission ist, zu heilen, zu »lil-
i dern und zu befreien, wie dies noch nicht geschehen
i >st, seil ten Tagen des gnlen Samariters, welcher
den müden Pilgriin gesalbt hat.

! Die Tanben sollen hören, und das zitternde
Glied stark werden.

Alle Seufzer und alle Acngst.n sollen sich in
Gesänge verwandeln.

P>o f. C. De Gralh. Philadelphia.
Für Taubheit kann man sich auf das O:l

verlassen. Zu erhalten bei den Agenten alihier.
Siehe Bekanntmachung in einer andern Spalle!
dieser Z.itnng.

irittll! lj) die Ztileu! !
Uluiiilcrlwtlt'Z/eh!hhliiij,ii i» Spcknln

lit»> !
'

I scpl» Stopp, von kuscm Ort, an,!
sur und Botto». in«

ocii l'. r.cn Züt.n zu lct'»n, int»m n je Vicl.'r roi,
liijrcn. ?ll»r »r sul» vcn

71 Eents »Verth Trockemoaa-
ren.

?tt>>r ilu» s. liei wie e> verkauft ?>NNN laug,'tep
v.Ne '»roii,.'.Tchc.wl.- zu tas Siii.l, w.ril. -KI I

voschiedene Tchawls an al.oui
I>alb ihr..» wirti>.l,.n werili?Binder. »i:t
Hilles «<!>»»>!>., woiiiseiler als je t.efaiiiil in .'liiier
ilu ! IM» a.ä ts Merinos l.> 'Zsard breit zu !
ienis ver >!>.»t?»tt -Meile Arensch M.lines zu
'ü.> P.r 'ilard, iveril) ->N «ents? N >!lai »

i..lUi».to!l.lie Caschiiier.s, torpeNe SNeil. ju
Cent, p. i !)».>rd?b.rrliche von t-i« t >
Ü.uis ver >!>..ld 7.-Ill»i> a>.»ds Alxaeias, Dreck

Conen .rilannet au allen Preii><n?Äs>MM Aarts j
»l>ivar<.r fa».,' Seide, wel ls.-l .zenug u«i denselben !
alle Tage ,» «ragen?>>inN.l,iibe »il C>nl? das

'»'aar ?I li.vere SaNineNs zu :t>H Cents ver >?sark>
-ai'ucilns m beiiis ve> .?>-.>k> -ll,«IN» >.'U,d
»rett Dicking «nd Tisl,lll»er. Carx.ts lind Oellli.l,
so woi.tleil als i.'-I l,N«'l> ,>fenst.ric!,adeS. an

! P.e!,.?INN TeliS t>/iie stein-gre.?iile weil' ,

a» q Sc»«» das und a«kw.l!»e? !

<^n'v;cricS! !

II Ceins -'a.ger Melasse» zu per

! 0 «art?lNN» grei-e Sa.te Siverpesl «al,-und IN-'
! IINN mel.r .'lrlikel in '.'.rkausen an

topp'S wohlfeilem B.rr.zeld-Stohr,
y.e. .'! > Weli->za.»il«eii A»»iie, in tlllenluun. Pa.

>V. Uch bäne es aeliebt ja sel.en, w:e balle

.ejel .ll lian.n. Ob W.II ! lt.», »11l »er lle
l,l>et t« ..1i5,,.!.'! >« lial'ti, wie ~.Uie a s eine». '

Unil.n. r.>!..i».l>. A.r.>...1.cn >..a!. w.>

Verb ö r - ist e. >
I«i»nnrrTcr»li», Iktt2

Folgende Rechlosälle ftllen bei ter Jinuar«
lsonlt. weiche in Allenlauil gehalten werd.» wird,

«verhört werde« !

Mary Haintz gegen Sainuel Maix.
William F. ?lager gegen D. I. F. Dcschler. !

de» von Wliiiam S. !ii)eil. '
Stephen P. Schwaitz gegeu Priee ».

Jeiemiah Aakei, für de» Nutze» von lesse Geh-
, >y, gegen Vei.jamin Jäkel.

William Roih gegen William Rex.
W'lliam Rolh gegk» David Vlosi.

' Ezckiah Gcrhart gegen Reuben Solliday.
Elough, Howeli u»d Co. gegen Thos. Aäger.
Ab>ah'.i« Kciper gege« Abraham Lnckenbach.
G. I. Keen, Administrator etc. dcs verstorbe

' Jacoby

nna D. Ebner und Michael D. Eberliarv,
Ex.cutorc» des verstortcncn Heniy Ebner; Jacob
Dillinger und William H. Hoffnian, Crecnlorin

des verstorbenen Pcter Hoffnian ; und John Ro-
mig und Wllliam I. .'ltomlg, Abmiiiistlalvren des
verstorbciicn John R>>mig, »>it Nachricht an die
Wtween, die Elbcn imd Gutsbesitzer des besagte«
vcrstorbeutn H.nry Ebner, Peter Hoffaia» und
John Romig.

Joseph Acker, Administrator der versiorbeneu

Moycr.

stsii.
Anthony Loder gegen Richard Lcily.
Heaton und Carle» geg.» F. DanowSky. >
Anthony Loder gegen Richaid Deilv.
Die Allenlami Eisenbahn - Gesellschaft gegen

Ma>y Millinger und Joh» P. Dillinger, Aomin-
lstratoiell des verslorbea,« Jacob Dlilinger.

die Ost-P.nniylrania Eisenbal»i-U>csrllschast.
Ellas Schncidcr, Elias Hollinbach, Levl Georg

und David Billig gegen Nathan Gm».
Neunwyrr unv Seem gegen John Jsram.

Maines Lacke», Proth.
December I l. nqbC .

L e ch a Eau » t y

Bibel - Gesellschaft.
Die Jahres - Versammlung ter Lecha Eaunly

Bibelgesellschaft wird gehalten werden in der eng-
lisch Lulherischcn Kirche, in Allentaun, auf Mit-
wochs ten lstcn Januar I8ti?, um 11l Ui>r Vor-

. Die Wahl für Beamte» wird an besagtem Tage
. gehalten, und andere wichtige Gegensiänte besprö-

» che».
Ans Verordnung der Verwaltir.

z Joseph Pöting, President.
Wm. I. Horworth, Secretar.
Decembee 11, >B6l.

! Court-Proklamation.

Ersten Montag im Monat Januar,

Eharles B. Hains, Scherisf.

Z u v e r r e n t e il.
Der Äle, Ale und -lle Floor in dcm großcn,

geräumigen und wohlbekannlen

Stvh r G e b ä »de,
si Ost-Hamilion-Slraße, nach-

Thüre zum Allcn-Haus, in Alien-
taun, Pa., gegei wärtig im Besitz von Wm. S. !
Weil und Cv., ist zu annehnibarcn Bedingungen
zu verrenten. Besitz kann ain l. Januar
gegeben werden. Um das Nähere wende man
sich a» de» Unterzeichnete», in leui besagte» Ge

William S. Weil.
ViA'Sollte Jemand das Eigenthum zu kausen

wüttschc», so wiid man günstige Bedingungen sin-

W i ll i a m S. Weil u. E o.

wünschen ebenfalls ihren Freunden und Kundcn!
bekannt zu machen, daß sie von und nach dem l
Januar IBl>L, den Geschäslestand No. I i 6 Nord
Dritte Straße, Philadelphia, in Besitz haben wer !
den, wo cS ihnen Vergnügen machen wird, allen

erwähnten Zlit Richtigkeit zu machen?und we>

Fordermige» hat, seine Rechining'kinzlihändige».
December 11. nqAm

An Tar (si)llelwren.
De» Tax - Eollektoren weide hiermit zur

Kenntniß gebracht, daß die..schließliche Berichti-
gung des Staats,-. Eauniy. und Mliz-Taxes bei
deni Caunly-Schatzüicisier, William Reimer. Esq ,
an eder vor dem l sicn Tag Januar wie

Die Tax - Eollcktorc» muße» ticscr Vcrvrdnnng
pünktlich nachkomme», wen» sie ihie Pflicht geireu
ausüben wollen, weil das Tax-Settelment vor dem

lstc» nächste» Januar gemacht weiten muß
Paul Balliet,
George Newinoyer, Eom rs.
Daniel Bitner, )

9kachricht an Assessoren.
Die Assessoren ter verschiedenen Waids, Bor

vughs und Taunschips i» Lecha Caunty, werden
hicri»it ersucht sich in der Evmmißioners Ämts
stube in Allenta»», clnzufiiiden. a»> Mittwoch den
lsie» Tag Januar nächstens, um ihre Asseßments
und Instruktionen in Empfang zu nelmie», für
die Vvllbringung der Asseßments für das Jahr

«Z>c>dsiied s?eter, Ele>k.
Dccen b i l l. > q3m'

Auflösung.

bleiben an dein altcn Stantplatze, woselbst alle
die alte Firma betl.ffknde Gischäste abgcscllclt
werden.

Fenstermacher,
Phaon Hensterinacher,

Dic o s cl> «> fte

den U,Ucrzejchl>ele» nack dem Eäschsystem sortge-
! fühlt werd,» ; auch machen sie bekannt, daß sie

t esvnderc Ausnieilsamk.il verwenden weeden aus
'»eschäfte i» ««etraidc aller Ait, Flauer undFut

! ter, die sie beständig aus Hand halte» ; f.rner lia-
l ben sie !!l>l> Varrel vorzüglicher Aepfel >N:f Hand
»nd werden i»ll»ec einen Vorrath deiselbe» zniii
Verkauf halten.

Ph.wn Fenstermacher,
John L. l^lick.

December 11. nq!im

Oeffentliche Vendu.
Aus Donnerstags den i. Deeeintzer,

«zwciler Cbrisiiagl sollen am Hause von Hnüsick-
er u»d Vittner, in Heidelberg Taunschip, Lecha

du veikaust wilde», nämlich :

gute Pserdc, Saitel »nd Zaum, L Bet-
te» und Bettladen, ein Secretar, Heu und Stroh,
Roggen beim Bnschel, Pserdegeschirr u»d Fiirge»-
netz. L Schlitten, L leichte Pferdegeschirre, Scllit
Iclischclicn. ei» Buffaloc Fell, Boxen, Bäerels und
sonst in ch viele Artikel zu weitläuftig zu ineltcn.

Die Bedingungen am Veikausetage und Auf-
wartung von

Jacob Bittner. > .

Gideon Hunsicker, s

Lecha Eaunty Pserde-

Die Milglleter dieser iveitcn sich

cha Eaunty, am Samstag ten Nen Januar IKli2,
um l<> Ukr Vorniittag». ailiro eine Wahl für
Beaniten fiir tas eintretende Jabr gehalien »nd

die jährliche Rechnung stattfinden soll.

nach dieser Zeit kein Collektor anaestelit weiden

soll; das, elle Gelder an den Seeretär bezahlt
werten sollten; und daß alle Solche, tie fiir ei
nen längern Zeitraum als A Jahre im Rückstände
sind, nachber nicht >»chr als Mitglieder amika,int
werde» sollen. Pünktliche Beiwchnung wird ce-

Roderr Oberin, See.
! December 11. 'Am

A' u 112 g e s ä) o b e n e r

! isenger ichtö - Verkauf.
Kraft und zufolge eiues Befehls aus dem Wai-

sengericht von Lecha Co., soll auf Donnerstags den
2<i. Drcember nächstens, um l<) Uhr Vormittag«,
auf dem Eigenthum selbst, eine gewisse Anzahl
Ländercieu nebst Zugehörin Nord Whcithall Tsp.,
Lecha Caunly, öffenllich verkauft werden, näm-
lich-

No. l ?Ei» gewisses Stück?a»d,
gelegen In dem Städtchen SchneckSville, grenzend
an Land von Moses Schneck, an die öffentliche
Straße welche nach der Union Kirche führt, und
an Andere, einhaltend acht und dmßig und sie-
ben Zehntel Rnthen. Die Verbesserungen auf
deniselben sind ein großes

Backsteinen!
ll! 0h ll h,l ll S

und andere Nebengebäude, Obstbäume, Elstcrn,
i Pumpe, u. s. w.

No. ?Ei» Stück Land,
ebenfalls gelegen in dem Städtchen SchneckSville,
anfangend in der Mitte einer öffentlichen Straße,

! führend nach der Union Kirche, von da grenzend
an Lotte No. l und Andere, enthaltend neun und

5 fünfzig »nd eine halbe Ruthe, gtnaurS Maaß.?
5s brsittden sich keine Verbesserungen auf dieser
Lotte.

No. .'j?Ein gewisse!? Stück Land,
in demselben gelegen, grenzend an Lolte No.

an die vorbesagte öffentliche Straße, an eine
öffentliche Slllry, a» Lotte No i, und es befinden
sich keine weiteren Verbesselungen auf deniselben
außer einer Scheuer.

No. 'l?Ein gewisses Stück Land,
gelegen in besagtem Ztädichen, anfangend in der
Mitte der besagten öffentlichen Straße, von da
entlang der Lotte No. li, dann entlang einer öf-fentlichen Alley, von da entlang einer rotte von
veniy A. Scheirer, enthaltend neun und fünfzig
lind sieben .jehntel Ruthen, genaues Maaß. Es
befinden sich ein Schrcinerjchap und einige Obst-

No. 5 -Ein gewisses Stück Land,
gelegen in vorbcsaqtem Städtchen, an der Straße
führend nach Klein's Müble, grenzend an Lotte
von Heniy A. Scheirer, eine öffentliche Alley, cnt
haltend sechs und neun Zehntel Ruthen. Keine
Vcrb.ss.cniigcii.

No. i>?Ei» gewisses Stück Land,

Klein's Mühle, entlang cincr öffentlichen Allcy,
an Land von Moses Schneck, lan. Clauser, Su-
sanna George, ,e., enthaltend fünf Acker und 11l
Ruthe«. Es befindet sich ein Backstein Ofen und
?>ard auf demselben

No. li>? Ei» gewisses Stück Land,
gelegen in besagtem Äädchcn, grenzend an Land
von Jonatkan Schniink und Lotte!?ko. 11, ent
kältend fünf und dreißig und zwei Zehntel R.l-

l l ?Ei» gewisses Stück Land,

onivn Voyer, entlang einer öffenlitche»
haltcnd süns und dreißig und eine halbe Ruthe«
genaues Maaß. Es befindet sich ein Wohnhaus
»nd alle andciu nöthige» Außengebante auf dem
Grundstück.

No. l^?Ei» gewisses Stück Land,
gelcgl» in vorbesagtem Stallchen, grcnzcnd an
eine öffentliche Straße, an Land von Lydia Stopp
»nd an eine öffentliche All".', enthaltend M Ru-

l!j?Ein gewisses stnck Land,
gelegen in besagtem Städtchen, grenzend an die
össentiiche Straße nach der Union Klrche, an Lot-
te No an eine öffentliche Alley, ,c , enthal-

-I>io. l j?Ei» gewisses Slüel Land,

No. lli? Stück Land,
gelegen in besagtem Städtchen, grenzend an eine
öffentliche Alley, an Land vo» Peler Seibert und
Saloman Voyer, enthaltend srchs und achtzig »i.d

lti?Et» gewisses Stück Land,

No. ll? Ei» gewisses Stück Land,
gelegt» in besagtem Städtchen, grenzend an eine
öffentliche Alley, an Lotte No. 111, an Lotte von
<-vl. Voyer und an Land von John V. Schneck

No. lx?Ei» gewisses Stück Land,

No. l!>? Ei» gewisses Stück Land,
gelegen in besagtem Städtchen, grenzend an eine
öffentliche Ctraßc nach der Union Kirche, an Theil
von No. 16, an Land von I V. Schncck und
Andern, enthaltend fünf Acker und 11l Ruthen,
genaues Maaß.
No. ?Ei» gewisses Stück Land,

öffentliche Straße nach" der Union Kirche» an die
Lotte des Franklin Schulhauses, an Land vo» I.
und P. Glvß, Reuben Deibert »nd an Lotte No.

No. !-?! ?Ein gewisses Stück Land,
zum Theil Holzland und zum Thul Bauland, ge-
legeu in besagtem Städtchen, grenzend an eine ös-
sentlicht Straße nach der Union Kirche, an tie
Lotte des Franklin SchulhanscS, an Land von I.
-md P. Groß. Peter Reich.nd und Äntcrn, ent-
hallend l Acker und si!) Ruthen, genaues Maaß.

No. ?? ?Ei» gewiises Stück Land,
gelegen in besagtem StSttcken, grenzend an die

! öffentliche Ktraße ivelche »ach Hollcnbach's Müh-
le sühit. an Land von Peier Reichard. Tho > as
Fapinger und an Lotten Ro. l, L.'i und

enthaltend Acker «ndßulhen, genaues Maaß.
> No. ?Ein Strich Holzland,

gelegen in besagtem Städtchen, grenzend an eine
> öffentliche Sttaße welche nach führt,
l an Theile von No. Ll, und 2-t, enthaltend 3
l Acker »nd Rlitben, genaues Maaß.

. ?to. !-!i?Ein Strich Holzland,

fübrt, an Land von Jonaikan Schinick. an Theile
von No. und und Anderer, enthaltend Z

i Acker und Ruthen, genaues Maaß.

No. ?<» ?Ein gewisses Stück Land,
gelegen in besagtem Städtchen, grenzend an eim

' vffknlliche Alley, von da entlang der Schnecksvilli
- Aeademy Lotte, und an Land vo» Josiah Schei-

i rer, I und P. Groß und Anderer, enthaltend
, sechs und vier Zehntel Ruthen, genaues Maaß.

> Obige« ist das Grundcigenthum des verstorbe-
, nen Daniel Schneck, letzthin von vorbe-

sagtem Taunschip und Caunty.
S-ö",i'.ir selben Zeil und am nämlichen Ort,

sollen avch I l Stockantheile von der Schnrcksville
Akademie verkauft werden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-wartung von
Moses Schneck, ?
Thomas Fahinger,

Dirch die Court ?B. Hausman, Clerk.
December l l. »ql^m

Oeffnttlicher Verkauf,
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

Auf Mittwochs den Isten Januar. IBli9, soll
auf dem Platze selbst, folgendes schätzbar, liegen-
de Eigenthum auf öffentlicher Vendu verkauft

> werd.n. näailich :

Eine gewiße Bauerei und Gerberei,
gelegen in Lynn Taunschip, Lecha Eaunty, glän-
zend an Länder von George Miller. Geo. Bausch,
leremlas Weis, Josua Rauch, Ekarles Gros-
cop, und Ändere; enthaltend !!l Ack.r mehr oder
weniger. Davon sind 5 Acker Holzland, etwa l j
Acker gute Wiesen, das llebrlge ist gutes Bauland
uiitcr guten Fensen, und ist in einem hirrlicken
Culturzustande. Die Verbeßerungen daraus sind

Ein neues steine,
»eü Wohnhaus,

neue Främ-Scheuer. Svagenliaus,
ein gutes Spriughaus bei einer herrlichen Sprin-
ge, und andere nolhwindige 'Nebengebäude. Es
befindet sich auch

Eine gut eingerichtete Gerberei,
sammt Häutbrecher und Lederroller darauf, so wie
auch ein guler Riudenschop. Zu der Gerberei ge-

! hören 'ZI Gruben. Zwei gute Baumgärten be-
S finden sich ebenfalls auf dem Lande, so wie alle
andere Obstsorten.

Es ist kies das hinlerlaßene liegende Eigentum
des verstorbenen Nicholaus Back m a n,
letzthin von besagtem Taunschip und Eaunty.

V-A"sollte dieses Eigenthum nicht an dem be-
saglen Tage verkauft werden, so soll es dann und
daselbst auf ein Jahr verlehnt werden.

Die Vedingunge» am Verkaufstage und Auf-
woilung von

Peter Bachinan, >

John Bachman, . GnardianS. I
Natl>z» Bachman, >

December 11.

'kse llfch afts Ailflösuu g.
Die bisher zwischen Joseph Moser und Heniy

Williams bestehende Geschästsverbinduug, unter
der Firma von Moser und Williame das Schie-

! fer Geschäft betreffend, lst am 2ten December »>il
beiderseitiger Einwilligung ausgciößt woiden.
Alle an besagte Firma >ch»idigc Personen weide«
hiermit benachrichtiget, innechalb G> Tage von
beiagtem Datum an Heniy Williams Ve, 'hlung
z» ui -ch n. »nd alle Peisonen, tie noch Forrcrun
gen an besagte Firma habe», sind aufgesorderl.
dieselben innerhalb derselben Zeit einzubändiaen

D'e Geichäste werten iii Zukuiist vou Henry
Williauis sortgesühit werden.

N a ch richt.
Der llntei zeichnete hat auf Hand eine große

Quantität vortrefflicher vachschieser, die er zu ver-
ringeitc» Preise» zu verkauf.» anbiete .

Heurn Williams.
s"'mber 11

Prvscssvr De »

Was ist luft Rb.umaliöi» turivt obu. K'l»

Wo« ist >'>>, dul> die gel ihiiu.»<«li>der wiet.i juiu
>!.den dringt /

Was i» das! de» Sii>tsl»>i turnt, jene schi..k
licke <zr.>»l!'.il, w.lchc T«u!e»t. von ki.s.i» e»nd>

Wa« ist es, l. !> Znsl.iiiiuiicn liiid.N und binweg

Ek ist Prof.sser Cliailes De >«e.ill>'«
S, 'Zlecl,tca l<leetrie t^il

>. es b.» iuebr kurir', welche »>.»> cls

sr>.,e Oi.jei». .» w.lche d..1-cn»- g.dlv.ucl» l».i e».
- uuch >.>ge«^^-^I .'iui

Ves.t Dicseö.

llnd dieses.
'Xc.id, r es an, am I lle» ?Zia>, i.»d dejeug>ed.,>,las

' Oil sie von eine.» Ans..» ron Neuralgie, Eiiill und
'' Sii.lbuilen befr.il l>abe.

t<.>i>il>t >,ll>» ««der» Mille!» icijUiielie» sei,?»i,d

- >Z!c.chl.
tturirt eielchircUene Il> Z,.g>».
(Zurirt A.lcns.gebrech.ne S<>u>>e,Kaljf>»i>,bis

Tage».

Pr ei ?.? Cents, 5>N C»nls und xer V<ot-
tel, und irird rer'eastl'on ullen Druggisten.

Hau» I-? »pol: >)>'». 217 Skd
?t>'ladctol>>a, Vu.

Lawall und Maitin.
Deeember t 1, l?KI. nq'!M

Marktberichte.
> Preise in Allentaun am Dienstag.

- flauer (««rrel) ?«! s«>
Waizen (Bnschel) I !!«>

Welschkorn. . . <!0
' i Hafer !i.'i

B»chwaizen .. . kil»

Sruntbeereii. . 5,(i
Sa!j «j-2-

' Eier (Dußend) lii«

> Butter (Pfund) .
. 14

»Unschlitt 10
, Schmalz Il)
I Wach« 25

I Achinkinfteifch ... IL
iSeitenftiilke
>Äep.-Wl>itk«? (Gal) L3
R«ggen?Wk!«kev. . 26
Hick»ro-H»l> (Klast.) 4
Eichen-Holz.. .... W
Steinkohlen (Tonne) 3 00
GrpS 4 25

Oeffentlicher Verkauf,
Von lieezendem »»d persönlichem Eigen-

thum.
Auf Freitags und Samstag« den Z7sten und

Wstc« December, uni I» Uhr Vormittags, soll
am des Dr. I o st a h K e r n, in Nord-

! Whcilhall Taunschip, Lecha Eaunly, nachfolgend

beschriebenes Eigenthun, auf öffentlicher Lendu

l.?Cine gewi?' Lotte Grund,
! gklegcn in dem Städtchen Siegersville, in besag-
' iem Taunschip und Eaunly, gränzend an Länder
ovn Aaron Eisenhart, Thomas Bleiler, Samuel

> Tieger und an tie öffentliche Straße die von
j Gutbsviile nach Schnecksville führt ; enthaltend

l Acler, mehr oder weniger. Die Verbeßerungen

- daraus st.id :
(s'in zweistöckigtes back steinern

backstcinerner Stall, WagcM
Haus und andere Nebengebäude.

Äio. >2. ?(sin Strich Land,
gränzend an Länder von Samuel Sieger, Thomas
Bieiicr und an die öffentliche Straße die von Sie-
gersville nach Schnccksville führt ; enthaltend 2
Acker mehr oder weniger.

No. Ein Strich Land,
gränzend an Länder von Samuel Sieger, Henry
Bär, William Moser und an Land der Union-
Schul- und Versammlung-Instituts Gesellschaft,
enthaltend >'! Acker u, ?2 Ruihcn genaues Maas.

No. -t.?Ein Strich Land,
! gränzend an Länder vo» George Roth, P. Hen-
dricks, Job» Haas und William Llpenberger, ent-
haltend 7 Acker und I3t Ruthen genaues Maas,

j Es ist das obige das liegende Eigenthum des
! besagte» Dr. I o si a h K e r n, von dem be-
sagten Taunschip und Caunty.

j Zur nämlichen Zeit und an selbigem
Ort

! sollen auch noch folgende bewegliche und werth-
volle Güter öffcntlich verkauft werden :

Eine braune Mähre, die t Jahre alt ist und
! ihre Meile in traten kann, ein Füllen vo»
! lem berüknilen Viack Hawk.Stock weiches <i Mo-
naten alt ist, eine Kuh, zwei dopvelle leichte Pser-
degeschirie, A Srtls einfaches Geschirr, ein Sett
Mrikie-Geschirr, ii Fliegenneve, Sattel u.Zaum,
eine neue Cäiiesitz Buagy, eine andere Bug,'.y,eln
Ekelet' Wagen, ein Rockaway, eine Trvtt-Sulky,
,wei leichte Wagen-Deichseln. lagdschlitten, ein
Bauerliwage» init Launen und Deichsel, Heulei-
tern ue.d Schemel. Pslug uud Egge. Pserde-Blän-
kcis. Heu, Siroh, Zi)clschlornlaub, Hafer und
Wels.hkorn, eine Vuffaloe-Haut. eine Lot «chlit-
tenichkiien, Strobbank. zwei Beilen und Bettla-
den, ? Fliegeltische, ein Marmoitov - Stand, ein
Kochofen mit Rohr, ein Parlor Ofen nilt Rohr,

> in Kohlenosen mit .'!iohr, ein Sofa, eine Settee,
z Link. 2 Schaukelstühle, ein halb Dutzcnd Cäne-
! sitz Stühle, 2 Spiegel, etwa 5» ?>aid EarpetS,

Mehikiste, Sisenkissel, Züber, Fleischstänner, eine
! Lot Pictnrcs, »nd sonst noch allerlei Haus- und

j Knchengerälhsckastc», zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wallung von

Daniel Steltler,
Geor.ze Roll), jr.

December t, lBtil. nqbV

1?l u fgesch o b e n e r

Waisengerichts Verkauf.
Samstags den Elsten December

nächstens, um lt> llhr Vorm ltag», sollen kraft
und zufolge eines Befehls aus dem Waisengericht

. von Lecha Caunty aus dem Eigenthum selbst, fol-
gende Lantstiiche nebst Zugehör öffentlich verkaust

! werden :

No. 1.-Ein vortrefflicher Stohrstand
und Glundlotte. gelegen an Siegfried'S Brücke,

! n Nord - Wheilhall Taunschip, Lecha Caunty,
gränzend an Land des lobn Leisenring, des wei-

land verstorbenen Conrad Leisenring und Ncuben
Eole, einhaltend 1 Acker und 5» Ruthen mehr
oder weniger. Die Verbesserungen darauf beste-
hen in

> Einem doppelten zweislöckigten
Arä m - W o b n h aus,

Zcheuer. Wagcnhaus, und allen andein notbwen-
digen 'licbengebänden, einer nlefehlenden Quelle

ZCassers mit Pumpe nahe dem Wohnhaus, Aepfel«
bäumen und andern vorzüglichen Fruchtbäumen.
Das Land befindet sich in einem lwhen Eulturzu»

! stände, unter guten Fensen, u. s. w.
No. Strich klares Land,

> in vorbesagtem Taunschip gelegen, und gränzend
I an Land von Stephen Kleppinger, Peter Troxell,

! Philip Strauß und Anderen, einhaltend 9 und
ein halber Acker, mehr oder weniger. Das Land

ist in einem hohen Eulturzustande, unter guten
Fensen, und so weiter.

No. li.-Ein Wirthshaus und
Stohr-Stand,

gelegen in Allen Taunschip, Northampton Caun-
ty, eranzend an Land von John Werner, Salo-
mon Troxell, John Silvis, Edward Bell, der Le-
cha Canal Compagnie und Anterer. Die Per«
besserunge» bestehen aus elnem großen

Zweistbckigtem Främ WirthS-
und stvbr-Ha»s,

'>rri großen Zi?aarenhäuse>n, großen

Schoppeu, einem laugen Whars entlang dem Lechs
Canal. und die Lotte ist wohl versehen nilt Frucht-
bäumen, Illeben n. f. w.

No. i.?Ein Strich Va»land,
gelegin in Allen Taunschip. Northampton Caun-
>y, gränzend an Land von Sol. Troxell, I. Kock,

enthaltend N> Acker, mehr oder weniger. Das
Land bisintcl sich in einem hohe» Eulturzustande.

LdK'Wen» verlangt, so kann der Stohrstand in
WheitbaU mit einem Viertel Acker Land, getrennt

Obiges ist das hinterlasskNk Eigenthum de«
verstorbenen Benoni Bates, letzthin von
Nord Wbeithall Taunschip. Lecha Caunty.

Die Bedingungen am Veikaufstage und Auf-
wartung von '

Edward Kohler, Adm'or.
Durch die Haunman, Echr.
Decembers. nqZm


